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Grossherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

- für den

Dreisam - Kve i s.
Nro . 20 , Mittwoch den 10 . März 1819 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten P r iv il t g i o.

Bekanntmachungen .
( Erledigung der Aponrxischen Studienstiftung betr . >

In der Srudienstiftmig Aponex ist eine Stelle vacartt . auf welche BlutSfreunde de -Stifters , und in deren Ermangelung Verwandte hiesiger Professoren dis in den 4. TradAnspruch haben . Diejenigen , welche sich um diese Sistung bewerben wollen , werde« hier,mit aufgefordert , ihre Bittschriften sammt deu nöthigen Beweis . Urkunden , Sitten , «ad StU«
dienjeugntssra binnen 4 Woche« bet der untrririchnrten Stelle einzureichen.Freiburg den 2S. Februar 1819 .

Prorektor und Conststorium der hohe« Schule.
Wucherer .

Unten britichnete Steve aus den beiden dahiestgen Landämtern nach ihrem bisherige»gayzr» Umfange bestehend» tritt mit dem 8. März in Wirksamkeit , wovon man mit demBemerken öffentlich Nachricht rrtheileo will , daß die Anmeldtäge in jeder Woche auf Mit »» och und Samstag abgehatten werden solleu .
Freiburg den i . März 1819.

G r o t h e r , o g l t ch e ss L a n d » Am t.
Wuodl .

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Schukdrnllquidativn der

'
Mathias Stork . Montag den ag. d. M , Vormittag - 9 Uhrscheu Eheleute von Wolfenweiler. vor dseTheilung- . Commksfion in da- Ochsen,( r) Wer au- irgend einem Rechtsgruvde « irtffühauS zu Wolfenwekler hierdurch vor«au da« Derwdgev de« verlebten Mathias geladen.Stork gewesenen Bürger- und Kiefermeister- Freiburg den i . März 1819»»w WoNenweiler und seiner Hinterbliebenen- GroßherzoglichrS NcS Lavdamt.Wittwe Anna Maria Ra pp in , Forderungen Wundt .zu machen hat , wird za deren Eingabe und Schuldenliqukssatlon des Anton DreiersLlquidlruvg. sowie zur Einvernehmung über von Warmbach.die nachgesuchte mehrjährige Bvrgfrist , unter ( 1 ) Zur Schuldeniiquidation de- Antondem Bet » hrn , sonst nach per Etimmcnmehr. Dreier « von Warmbach ist Tagfahrt auftzett drr Manvlger behandelt zu werden , auf Montag den 15. März d. I . angeordnet,
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ES werde « doch» dessen Gläubiger auige »'

fordert , an vielem Taa ib r c Forderungen vor
dem Kornmlssi ist in Nellingen zu iiqükdkren,
llsidrigeafall -» sie damit fsi der gegenwärtige «

• Masse ausgeschlossen würden .
Säckmgea Zen 26 Februar 1819 .

-Großherzogilches Bezirksamt .
Boss «.

Schulvenlkquidatlon der Joseph Schweer »
s chen Ey e len re von Neuunterstmonswald .

( 1 ) Di « Gläubiger des Bauern Jof < ph
Schweer und seiner Ehefrau Agatha Ganrert
vpa N uuntersimonswal » -haben am Dien¬
st « g den 30 . r>. M Vorwittaas im Lö ven »
wirthShayS daselbst vor dem TheilungsCom »
rniffär ihre Forderungen bei Vermeidung beS
Ausschlusses von Ze« vorhandenen Dermö .
gen anjumelden und richtig zu stellen.

Walvkirch den 6. März z8 >S
Großberzoglichcs Bezirksamt .

Kttede -re -.r
Hvfrakh , ,u . Oderamkmann .

Schuldenlkquidailondes alkund jung Th0 »
ma « Weis von Holzen.

( 1 > Gegen alt und jung Th om as W eis ,
den Krämer und Metzger von Holzrn » ist
d§r Gantprozeß rrfannt , mnd zur öffentlichen
Schulenliquidaiion auf Montag den 5.
D-p r i l Tagfahrt anberaumt .

Alle diejenigen , welche aus irgend « ittsm
GrunS « eine rechtliche Forderung an dieselbe
zu mache« haben , werden daher aufgrforderr ,
solche an gesagtem Tag « Morgens 8 Ahr vor
der ThellungSkommisston im Wirkhshause züM
Ochst » dahier , um so gewisser einzugebrn und
rechtlich zu erweisen», Äs stk <pnst nicht^chetzr
angzhdrt , uyd von der Masse lediglich abge »
» lesen würden .

XmMtli den 10 . März 1819.
Moßherzvgliches Bezirksamr.

Deurer .
Tchuldenliouidationen

( 1 ) Ukber vas Vermdaen des Frtrlin I v r n -
von NiederSichsrk . Ivsevi , Rozgrnmosers jung
rwn da . Obermüller Martin Krriners und
Peter Linsia Wagners von Hasel haben wir
den GantprozcA erkannt » und die Schulden »
liquioailoncn werden an nachstehende« Tagen
adgehalkkn werde « , an « eichen all « recht»

mäfigen Anforderungen an diese , unter Angabe
allciisallstger Vorzugs . Rechte , bei Verniet »
düng des Ausschlusses eingcgeben werden
müssen .

Wegen Fridsta Jom von NlederEichsel auf
Donnerstag den 1 . April v. I . .im Wirlhshau »
se daselbst.

Wegen Obermüller Martin Grekner wo»
Hai «! auf Freitag deu 2 . April

wegen Petcr Linsin von da , auf Samstag
den z April im GemeiadS . Wirthshause
daselbst und

wegen Joseph Roggeamoser von Nieder »
Eichlel auf Mon tag den 5, Apri .l im
WirrhShause allda .

Verfügt , Schopfheim den , 6. Febr . 1829 .
Gcoßderzoqltches Bezirksamt .

Ltudema nn .
Schuldenliquisation beS P e t e r H a u ck

von Eberbach .
( 1 ) Gegen den Schiffer und Holzhändter

Perer Hauck von Eberbach wucve ver
förmliche Concurs erkannt . E » werden daheralle Gläubiger desselben aufgeforderr a m 21 ,
Apr il d . I . bei dem Großherzoglichen AmtS »
Revisorate dahier ihre Forderungen richtig z«

.stellen , bei Vermeidung des Ausichlusses von
gegenwärtiger Masse , auch sich über oen An»
spruch d«S Gemeiaschuldners auf oen Rechts »
vortheil der Vermözknsabtrettung wegen er«
littener Unglückssalle zu erklären .

Eberbach ' den 24. Fkdr . 18 9 .
.Großhrrzogliches Bezirksamt .

Beeck .
Schuidenilguidation des Michael

Dick von Weil .
( 2 ) Wer etwas an de« verstorbenen Web«

Michael Dick von Weil zu fordern bat ,
solle sich Dienstag den Z0 . März d. % ■
in dem Wrrlhshavft zum Ochsen t Weil rin»
finden , und unter D - cumentiruna der Vorzugs »
rechte seine Forderung vor der Th «iiun - ttSm «
Mission üqulbrcen , oder brq Ausschluß von der
Gaormass : gewärtigea .

Lörrach den 27 . Februar 181».
Großhirwgltches Bezirksamt .

Banmülirr .
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Schvldrnliquidatt » « de» Samuel Schönste , haben »« grrichtlichr Rlchtigsteb»Z i m m t r l i n vom Bercherhof . lung gebeten .
( 2) Zar Erhebung des SchuldenstaodeS de- Dessen Gläubiger haben demnach ihre Fo»'

«ruf dem Bercherhof bei Küßnach verüörbenen derungcn bei er aufd « « 2y . k. M tmGrvßh ^kavdeswirthfchastl . Csmmiffärs Samuei Z i tn > Srarramts - Revlsorate angeordnetrn TaafahrtMerlin ist LiguidaNsn auf Montag den 29 . mit Beweisen versehen anzumelden , oder rvldri«
k. M . in diesseitigem Amtsrevisorate angeord . gen » dir für sie entstehenden RtchtS ' Rachthrftuet , bei welcher sämmtliche Gläubiger ihre An» le sich selbst zuzn -chreiben.forderungen unter Vorlegung der Original » Freiburg den 23. Februar 1819 .'Lewe iß Urkunden um so gewisser richtig zü stet» Großsimogltchrs Stadtamt .len haben , als fle sich im entgegengesetzten Fal . Schnetzlrr .le , und wenn sich eis « Dermdgensunjuläaglichkeit . SchnldenrichkigstelUrng .zrlgen sollte , den daraus entspringende« Nach » ( l ) Jur Erhebung de» Schulden .Stande » de»
che«! selbst beimessen müßten . Blattmacher » Georg Schneider in Eichstette «

rhiengen dm 23 . Februar 1819 . ist Tagfahrt auf Dienstag den zo . MärzGroMrzogl . Bezirksamt . d. I . anbcrauntt , wozu hiermit dessen Bläu »
G . Martin . biger bei Straft de» Ausschlüsse» vvrgelade «

Gchuldenliqutdativn de- Johann Jacob ' werden . .
Gemvp von Thumnnqcn . Emmendkngen den 5. März »8iyr(2) Montags den 22 . k . M . Vormittag Großherzogliches Bezirks . Amtsind sämmtliche Foderunqen samt deren Bor » Barck .rechte an den verstorbene,, Johan I , cob Ge mpp Schu lde n richtig stet l ong .von Tdumrrngea im dortigen Gemeindswirihs » - ( 1) Jur Richtigstellung der Schulden de »Hause bce Vermeidung des Ausschlusses von der .' Tagldhner Marlin Lang von Eichsterten istMasse avzumeweni Tagfarth auf Montag den 29 . d. M . fest»Lörrach ^bm 13 . Februar >819 geftzt , wozu dessen Gläubiger bei Strafe de»

Großherzogltchr « Bezirksamt . Au »schluffeS vor die Theilung » . CommissionVau müller io Eichstekten hiermit vorgeladen werden . .Schuldenliquidalto ?, des Mathias Schneider '
Emwmdingen den 5 März,8 9.ad dem Eckelberg Vogkei Attstgsiau . Großyrrzvgiichrs Bezirksamt( 1 ) Um di , Verlassnschait des verstorbe» Barck .neu Maihtas Sch -ndrr Sonnenwirths ad dem Ganterkenntniß gegen Joseph Salomo nsLckelbtrq Bsgtei A '

istgeiau berichtigen >u können , Wttlwe von Pfeiffenweiirr : .habm wir auf Ansuchen der rückgelassenen ( 2 ) Gegen Joseph Sa I 0m ons Wittwe zuWittib desselben Aqaiha grb . Edle zu Liquidi Pfaffenweller ist Gant erkannt ; es werden da»rung der Schulden Taglahrt auf Montag her sämmtllche Gläubiger vergeiaden , ihre Fsr «den 29 . b. M Vormittags auf der Amtsrevl . derunqen am 17 Mär ; d . I vorder Thri «soratskanzlei dahier anarordnek« iungskommisstvn im Stube » Wirthshause zuSä nmksiche Gläubiger desselben haben nun Otlinswkilkr unter Vorlegung der Beweisurkun »btt Vermeidung des Ausschlusses vom vordan - de« bei Vermeidung der gesetzlichen Nachthci »denen Vermögen an vdgekachtrm Tage ihrc ir zu liquidireo .Forderungen anzumelden und richtig zu stellru . - Staufm dm 23 Febr . 1819 .Waldkirch den 3. März 18 >9 - Großherzogi. Bezirksamt .Großhcrzogttches Bezirksamt V ' llinger .Krrderer Ganterkenntniß de» . Joseph Brotz von
^ . Hofrath , und Oderamtmanm - Horrheim .

lveurichtigstellnng . ( 21 Joseph Brotz von Horrheim hat sich( 1) Die Eiben de « dahier »eistsrdenen Pu . Zahturss unfähige , klärt , e » wird de»h- lbBaatbrr » Fadrikantm Karl Keller auf dem . erkannt , unb Schulvrnrlchtigstelluog aufOnn ».



* C 218 )-
» erStag den az . künftigenMonat « an »
geordnet , bei welcher sämmtiiche Gläubiger
nnker Vorlegung ihrer Original . SchulrUrku « .
den und bet Strafe des Ausschlusses von der
Masse ihre Anforderungen ln diesseitigem Amt - »
Revisorat liquidiren sollen

Thiengrn den 27. Fedr . rgry .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ganterkenutni '
ß der Anton Hubrrschen

^ Eheleute von Rozel .
(2) Uiber das verschuldete Vermögen der

Anton Hudcrschen Eheleute von Rozel
tst Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig »
stcllungs .Versahren Tagfahrt auf den zr .
März l. I . vor die Theilungs . Commission
im Orte Rozel angeordnet .

Sämmtiiche Gläubiger dieser Eheleute wer .
den dahzr öffentlich aufgeforderk , ihre For «
derungcn am genannten Tage der Theilungs »
Commission gehörig belegt, und um so gewis»
ser anzugeben , als man sonst die AuSblelbeu »
den von dieser Gantmaffe auSschliesen würbe .

Kleinlaufcnburg am 27 . Febr . 18 ly .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Burstert .
Aufforderung deö Heinrich Berger

von Kappel .
( 1 ) Heinrich Berger v : n Kappel un «

. ter Rodek machte Im Jahr 1812 . als Bäcker
bei der Fraazdsische« Armee den Feldzug nach
Rußland mir , und gab seit dieser Zeit keine
Nachricht mehr von sich.

Er wird daher aufgeforderk . binnen einem
Jahr seinen Aufenthalt anzuzcigen » widrigcnS
sei« Vermögen den nächsten Verwandten für»
sorglich eingeantwortet werden wird .

Achern den 5. März itzry .
Großyerzsgi . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 1) Ludwig Klar von hier ist schon viele

Jahre abweseud , ohne bisher voo sich Nach ,
licht zu geben . Derselbe wird daher aufge »* fodert , binnen einem Jahr seinen Aufenthalt
anzuzelgen , widrigen - seine nächstcnBerwanvteu
in de« fürsorglichen Besitz skiatS Vermdgen -
«ingewiesen werden .

Achcrn den 2. März isly .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Seng .

Vorladung .
( 1 ) Der seil zo Jahren unwissend wo ? ah*

wesende Andreas Baumgartnek von Tott »
woshöfle , oder dessen Erden werden binnen
Jahresfrist zum Antritt oeS in 196 fl . rhein .
bestehenden Vermögens mit dem vvrgeladen ,
daß , im Falle derselbe , oder dessen Drscen «
denten sich nicht melden würden , dieses Bcrmö »
gen den nächsten Anverwandten deS Aod . caS
Baumgartners in fürsorgstchen Besitz gegen
Caution gegeben würde .

St . Blasien den 4 . März 18 *9 .
Grsßherzogitchcs Bezirk- . Amt .

Ernst .
Vorladung .

. ( 2) MoiS Hosmann von Hütte « Deserteur
deS Großh . Bad . rten Linien Infanterie Re »
gimentS hat binnen 6 Wochen a Dato um >o
gewisser bei seinem hohen Cowwaado oder
dahrer sich zu stellen , als widrige,,S dcr Ver »
lurst des Vermögens und des OctSburger .
recht - als gesetzlicher Nachtheil za erwarten
steht .

Särkingen den 5 . März 1819 .
Großherzogiiches Bezirksamt .

Voss ». *
Vorladung des VituS Holzer von

Anwltern .
( 3) BituS Holzer Bäckenknccht auS dem

diesseitigen Amteorte Amoltern ist schon seit
179b abwesend , ohne seither etwas von sich
hören zu lassen.

Derselbe oder dessen gesetzliche LclbeSerben
werden hiemlt aufgesordert , binnen 9 Mona »
kcn der Unterzeichneten Behörde von sich Nach »
richt zu geben, wiedrigenfall » er für verschol»
len erklärt , und sein Vermögen seinen nach»
sten BlutSverwandtro gegen Sicherhrit - ieifiung
übergebe « werden würde .
^ Tübingen den 2. März l8l9 -

Großherzogliche - Bezirksamt .
De. Kapferer .

Obrigkeitli che Kundmachungen.
Verschollenheit - ' Erlkärung des Daniel Münch

von Bödigheim .
( l ) Da der bereits schon unterm ly . Fe «

- ruar 1813 , edjctali : « porgeladene , abwrsen»



- c
de Bürger ?sohn Daniel Mstnch aus Bödig -
heim , dikss^ikigen BczickSawtS di ? itzt nicht
erschienen ist , « och such ress»» L »ibeeerbcn iw
der best mmleu Frist sich geweidet Hebm ,

'o
wird gedachter Daniel Münch kür verschollen
erklärt , und werten besten E dm j » den für¬
sorglichen Besitz seines Äermdgeus gegen Si «
cherheitS - Lcistung eingewiesen.

Buchen den r . März 1819 .
SroAhrrzogllchks Bezirksamt .

Lang .
Bekanntmachung .

< 1) Ich unterfertigter zweifle nicht , daß da »
verehrte Publikum von dem mir und meinen
Mitbürgern dahier begegneten Brandes » Un¬
glück vom 2z . JulY v . I . nicht schon sattsam
überzeugt sem wird . wodurch best auch wie
natürlich meine im Besitz gehabte eizenthüm .
liehe Bleiche sammt meinen übrigen Gebär »-
lichkcittn » in Opfer dieses Brandeö werden
mvßrc .

Da ich bei dem traurigen Errigniß und der
unerhörtevEchnelle der fürchterlichen Brande »,
« üc otltK meinen Untergebenen alle nur mög¬
liche Mühe und Rettungsmittel ausgebvthea
und anglwcndet habe , um daS mir anvrrtrau ,
te fremve Eigcnkhum zu rette « da der grenzen¬
los schnelle Umgriff de» fürchterlichen Bran¬
des mich selbst dinch Rcttungeveriuche der frem¬
den Tücher ln Gefahr brachte » so daß ich
vom Brande bedeutend verwundet » meine eigne
Habe noch ein Raub der Flammen wurde,was
auch zur weirern Beglaubigung diese - von
Einem WkhuHdttchen GroßbrrzoglichenBezirkS «
amt Schönau bezeugt wird ; so hoffe ich
nicht » daß mir da » verehre Publikum wegen
hieraus ergangenem Schckven das werthr Ju -
trairrn für künftigen Sommer weniger fchen «
kcn werde . sondern ich hoffe vielmehr , daß alle
meine hochgeichähre Freunde durch die mirge-
wordcne große Wundenvrranlaßt werden mdch -
ten . mich für künftigen Sommer desto mehr
Ihres werthen Zutrauens zu würdigen .

Mit dreier Hoffnung belebt » und mit viel»
fälliger allenartigrr Unterstützung meMer b«,
nachbarrea Freunden , denen ich hiemit öffent.
lich « eineu herzlichstr« nah aufrichtigsteuLauk
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bringe , lies ich mir km abgewichenen Spät »
jahr und noch fortwährend keine Mühe und
kein Opfer zu groß , roch zu sauer werden ,
um meine Gebäulichkeiten ganz von Stein ge¬
baut wieder solid herznstellen, und einem allen»
faksigea Braun de mehr troz bieten zu kdn -
neu , besonder » die Bleicherei von aller Ge¬
fahr einer Ueberschwcwung weit zu rutfernen ,
welches bet dielen andern Bleichereyen zu be¬
fürchten ist, auch hinsichtlich einer guten me«
charrstcher Einrichtung nebst Anwendbarkeit de»
Wassers , welche» zum dauerhaften soliden wet»
bleichen viele Vorthcil « besitzt , wovon sich ge-
wis gute deste Bedienung erwarten läßt , wie »
der soweit herzustcllen , um meine Bleiche
nächst künftigen Monat April wieder anfangtn
und forrsetzen zu können.

Mir dieser vorläufigen Bekanntmachung ,
wodurch ich mich dem verehrten Publikum mit
allem Rechte bestens zu empfehlen glaube ,
bemerke ich noch schließlich die NiederlagS «
Orte öffentlich anzuzeigen ; «lS r in
A lt brri ferch dry H . B .Herbst HandelSman ».
St . Georgen bei Freibmg bei Hr . Seba¬

stian Orr , Kerzen - und Saifen . Fabrikant .
Krozingen bMHr . Andrea » Heckle Sohn ,

HanerlSmamr .
Müllhei « bei Hr . Dorn Mangold , Han¬

delsmann .
Schllengen bei Hr . Joseph Walz , Han¬

delsmann .
Kandern bei Hr . Zahn und Ambühl Han¬

delsmann .
Lörrach bei Hr . Theodor Gebhard » Kauf¬

mann .
Günten hause « bei Hr . Emst Friedrich

Kamüller , Kaufmann .
Car sau bei Hr . Baptist Ritter , Lthrer .
Wehr bei Hr . Damian Frieker , Kaufmann .

Aus odstehenden Plätzen wird alle zum
bleichen aufgegedene Leinwand rc. franko ab
und zu geführt . der Blricherlvhu , den der Ct-

genlhümer zu bezahlen bar , besteht : .

für ganz ertra weiß die Elle 3 Kr .
• halb weiß » 2 Kr .
, viertel » weiß - 1 ,/r Kr .

Zwilch bezahlt , ganz oder halbwriS 1/2 Kr-
mk ob«n pr . Elle .
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&ln< Garn und Fadenganzwels pr. Pfund

22 Kr.*- • Halbwels 16 Kr.Alles baumwollene Tuch und Garn wirdnach Q ?'aUkäd drzahlr. FernerS wird auchfür aUenfaisigen Schaden und Verlust Ga »rankie gelüstet .
Es werden daher alle Ortsvorgesetzten u« .^trrlhaiigst gebnhtn , ob und nachstehendesihren Geineinken zu publiciren , wogegen sichmit aller Hochochiurg empfiehltZell , im Mesrnlhal den t . Mar , 18I9 .

Peter MonlfoN ,
Bleicher. .Daß obige Angab en des Bleicher «Montfort von Zefl der Wahrheitgemäß seien,wird andurch bestätigt .Schönau den 2 . März - ltziye

Grvßherzogiiches Bezirksamt,v. Weinzierl .
K a u f a n t r ä g .

Fruchkverka uf .( 1) ülffl' 24. März d. % Nachmittagsr — r Uhr werden herrschaftliche Früchten da »-hier ungeiayr 1000 € . <fto Wrizcn -, Haldwak»zen . Roggen , Gersten und^ aber in geekq,«eren Abheilungen , gegen baare Zahlung öf»frntlich versteigert.
Die nähern Bedingnisse werden bei derSteigerung r>öffnet werden:
Kenzingrn een 7: März »Fly

Großherzvgi. Domantai - Verwaltung ».. Harscher ..Früchte Versteigerung .( 1) A m 22 . d M Morgen « um 10 Uhk:» erden aus dem diesseitigen Büreau
50 Malter alter Roggen , sodann42 «. alte na ' 6a Malter neue

Gersten ; ferner
80 * alter und 60 Maltr ututrDinkel

Itfm Aufstreich öffentlich verkauft « erden ».Beuggen de» 5 . März 18 - 9»
Großhrrzogliche Dom . Verwaltung .
„ Fe . Fr, » deeg .

^
•

Fruchtvrrsteigerung .<r) Zu Gvtttuhtim . im dorngk« Adlerwiriht,

Hanse werdenDienstag den I7l März Vor «mittags & ttl)t etwa 6« 0 Sester Früchten als :Warzen »^ Roggen und A rsten um baare Be »zahlu^g effeatiich verstciüKt .
Waftnwnter den 3 März 15 9.G -cvßh. Domän . Verwaltung Breisach:Gü r er . Be rsteigeruvg .( 1) Dii Erden der Fra» Verwalterin Stork '

lassen Donnerstags den 15 . Bprill !. I .das sogeyanntr Hedisckgul versteigern.Diese- Gut — in einer höchst angenehme«'Gegend nicht ferne von der Stadt gelegen, . ,enlhäit folgend« Beffanktheile :'Ein Wohnhaus nebst einem dabei liegen ,den Gärtchen mit Springbrunnen , eine Trott -re . b -allung » Scheuer , einem Dörrofen , vndBienenhaus , dann einen Röhrbrunnen auf:dem geräumigen Hofplaze ; —
Ungefehr zz Jaucherken Ac^ rfeld von vrr,fchiedener Güte :
Beiläufig 6 Jauchrrten »Heils Matten , rheilS»Baumganen , Z Jaüchert Reben , weiche taguter Lage und gut - im Stande rrhaltrnrfind , endlich ::
4 Jaucherten Waldboden.Alle diele Realitäten sind auf 13909 ff . —gerichtlich abgeschätzt .
Zugleich werden auch fviaende -, — nicht-zum Gute gehörend « Grundstücke einzeln ver»'steigrr » werden, als «:
1 Fauchen 2 Haufen Garten , in weichent»sich ein Gartenhaus befindet , vor dem -Prediger Thor - siege» , angeschlagenam .. . 1200 fl.—1 Jauchen 1 Haufen Acker hintenam GotteSockerEltergut , ge»

schätzt auf . . . 800 : -Z Jauchen 6 Haufen Acker imStarken auf ^ ». «. 2800 — -tarirt . endlich :
1 Jauchen Manen im Mezger«

grün welche auf . . . . 500 — -
geichätzt ist..

Dir Kaufbedingniffesind folgender
I .) Der Kauffchilllng ist in » irr vom Kauf «»-tag « mir 5 prvr. »erziniiche « Fristen zu «nt»richten :

Bo » dem erste« Termin « äffen 500 fl.—
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mach erfolgter Ratifikation , der Überrest auf Die Bedingungen werden bei der Steiger«Martini l. Z. bezahlt werden . Die andern ung eröffnet « erden,

z Termine verfallen auf Martini 1820. — 22.— Müllhcim den r . März 1819.' 2 .) An dem Kaufschillinge kann ein Vier» Großherzogl - Pomantal Verwaltung.
? th« il in unbedenklichen Rustikal .Obligationcu Klatber .

entrichtet werden . H o f g u tS » Ve rst ei q er « ng.
! Z .) Da« GäterfMaaß wird nicht gewährt, «. ( 1 ) Auf Anmchen des Adam R e eS wird
. q . ) Obermundschaflliche Genehmigung vor. Donnerstags de » t . April der sogenannte^ Gehalten. Thennenbacher Hof , welcher zu nächst bei per' Der nähere Beschrieb der Kauf « . Oblecte Stadl Frelbucg an der Frankfurter Lankstrasse

.kann auf diesseitiger Kanzlei täglich ringe . sehr angenehm gelegen ist , versteigert werden,
sehen werden . Dersetbe besteht tn einem steinernen gut er«

Freibarg den 6 . März 1819 - haltenen Wohnbause mit 10. Zimmern , zwei
-Größt». SladtAmtsRevisvral . Scheunen , Stallung zu Z6 . Stuck Vieh , einem

! Hdsie . HoizandWagenschopfcn,undelncmgeräumi»
WirthshauS Versteigerung . genHofplaze , mir einem Pumpbrunnen , einem .

\ ( i) Auf Verlangen der Erven derverstor» daneben liegenden H . uSgärlchcn , und beiläufig'denen Maria Anna Vetter g bornen Sckäch« i i/a , Ichrk . Etterguk , alles mit einer solide»' tele dahier , wird Ihr auf dem Hauptplatze Mauer umgeben .
t daselbst gelegene« Hau « samt der Tafer . schilv» Der Anschlag beträgt . » » 6500 fl . —
I gerrchksamme zur Sonne , nebst Waschhau« , ferner ;
! -Scheuer , Stallung , Hau « garten und^emcm 1 Jauchert 2 Hausen Acker im Tbennenba»
j laufenden B ' unnen im Hof . am Montag cher Felde , neben gnädigster Herrschaft« und
« den r '2. d. M . Nachmittag « i Uhr in gedach» 2 Gülirwrtgrn—

tem Wirth«hau« selbst unie - villigen Beding. angeschlagen auf » » . . 3Z0 f . —
I nisten öffentlich an den Meistbietenden ver « Die K a u f S b e d i o g n t sse
i kauft. find :

Waldkirch den 4. Mgrz . , 8ky . 1 . ) Der Kaufschilling ist in 6 — vom ver»
i Grvßycrzvg -lches Amlsrevksorat . kauks- Tage mit 5 prvc . verzinslichen Fristen,Dobel . nämlich auf Johanni , und Weiaachten d . I .
? Frucht Verkauf . sodann auf Weinachlrn 1820 — 23 nach dies.(2> An folgenden Tagen werden von den fettiger Anweisung zu bezahlen,

hens -hafrl Speichern , gegen baare Bezahlung 2 . ) DaS Maaß wird nicht gewährt,
öffentlich versteigere :% z . ) Auf Ostern kann baS HauS bezogmD .-n 16. März Nachmittag 1 Uhr km Dom » werden ,hot zu Auggen ungefähr 32 Malter Din » Kreiburg den 1 . März 1819 .kelMischelt , 30 Malter Roggen , und Großherzoglichcs StadamtSrrvisorat .90 Malter Gerst e Höfle .De« 22 März Nachmittag « lUhr auf dem Verkaufs - An tragSpeicher » u Britzingen , «ngekähr 5 de « Kirnhalker BadeS .Malter DinkrlMifcheit , 5s WalierGer . Es wird andurch bekannt gemacht , daßdat
ste und zä Malter Haber. in der Kirnhaide liegende Bad . unb Wirth»

Den 2b. März Raw- ittag« 1 Uhr auf schafksgewerb , innerhalb Jahresfrist , an eine»
> * r * tt Müllheim ungefähr geeigneten Liebhaber durch Privatverkauf zu
! 30 Malter Dinkel , Zo Malter Roggen veräußern seit .und 50 Malter Gerste . Zum BrrtaufSgegevstand gehören nachbt»De » 29 MarzBorminag- g Uhr aufdrm fchriedeoe Realitäten , als :
j. Sp eicher zu Salzburg ungefähr 15 1 ) Ein ganz neu erbaute» mit der WMktchaft«i Malter Roggen «ad 42 Malter Gerste. grrrchtigkeit verhuadeuts und afiea Bequem»
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Uchkettcn versehenes große» Tasthaus , samt
Stallung für wenigstens 20 Postpferde , Scheu«
er , Back , und Waschhaus rc. re. und einem
geräumigen Hofplatze.

2) Ein ebenfalls in seinem Eingrbaube neu
hergestellteS Badhaus ; wobei der Brunnen ,Wärmküche und alle BadVorrichtungen in
brauchbarem Stande find .3) Ein mir 95 Stuck Obstbäumcn von den bes.ten Sorten bepflanzter Küchengartev , welcher
hinlängliches GemLs in die Wirthschaft lie«
ftrt , samt einer kleinen englische » Anlage und
mehreren nutzbaren Wlesplätzen .

■4) Wird diesem Kaufe die vorhandene vollstän.
dlge Hauseinrichtung aller Art , als : Bett,
werk , Laselzeuz , Kuchelgeräth , Schreiner«
werk und Badrequistlen rc - rc. laut vorlie»
gend invcutanschrmVerztichniff «, zugeschlagen.Benannte Realitäten zusammen werden umdie Summe zu 16000 fl . unter nachstehenden

Bestimmungen ousgeboken:a) Sind von dieser Kausssumme 11000 fl . in
acht vom Kauftage an zu 5 pro Cent. vcc.
zinsltchen gleiche « Iahresterminen abzufüh¬ren.

I») Bleiben die weitern 5000 ff. als ein aufdem Kaufsobsict selbst verhypothezirteS fünf,
prozrntiges Schuldkapital auf unbestimmte
Zeit stehen , und könne « in jedem Falle , erst

« nach gänzlicher Berichtigung obiger Termins .
zahlungen aufkündbar werden,e) Muß der Kaufschilling nach Erforderniß
durch obrigkeitlich ausgrwitsrne Caution ge¬
setzlich bedekt werden. —

A) Bleibt dieser Kauf , vom Tage gegrnwärti.
ger Bekanntmachung an (wenn sich früherkeine Liebhaber zeigen sollten ) wenigstens durchein ganzes Jahr aus dem Grunde offen ; weil

e» einem oder dem ander» Kauflustigen sei¬ner Lage und wirthichaflichr « Verhältnisse
wegen angem .' ssener im möchte , sich spa «
rer nur mir solch angebotdencm Kauf und
Gewerbe zu befassen . — Wahrend diesesTermins wellen sich die Liebhaber wegen dem
Näheren des Kaufvertrages selbst , entwedert» der gräfl. Heinrich von Kagenrck. A nis ,
kanzlky dahier , — b : y der Verwaltung in
Munzingen, oder in der Schaff»ey zu Blaich, '
heim aumelbrn .

Da das immer zahlreich besuchte, von dev
Stadt Kenzingen und der großen Landstraßenur eine Stunde entfernte , in der volkreichst«»:
Gegend Breisgan's , und in einem frknndlichenThal , liegende Bad der Kirnhalven, sich durch
vielfältig erprobte gute Wirksamkeit von jetzt»
selbst empfohlen har ; ft^ wrrd zur Annehmlich ,
keil dieses Kaufes nur noch bemerkt ) daß da»
zum Kauf^ schlagrne sehr bedeutende EnmeuB *
iemcnt den Käufer in solche Verfassung setzt ,daß er ohne auf biesen Artikel augenblicklich
große Auslagen zu verwenden , wenigst ein hun»
deck Gäste auf einmal bequem logieren , und
und sein Geivrrb somit aus die günstigste Weistl
ungehindert antretcn könne:

Fceidurg im Jänner 1819.

Dtenst - Nachrtchten .
i -

Die katholische Stadtpfarrei zu Heidelberg »
verbunden mit dem Landesherrlichen Dekanate
ist dem Dekan und Sladtpfacrer Bichvfrr zu
Nettargemündt , und die P . Stadtpfarrcy Nek.
kargearüuvt vem Pfarrverwefer Dolkert an der
St . PeterSkirchr zu Bruchsal in Verbindung,mit dem Landesherrlichen Dekanat » e § dort! ,
gen Amtsbezirks,, gnädigst confcrirt worden»

Die Fürstl . Fürstenbergische Präsentatio »
deS Provisors Jakob Saurer in Wolsach zumvakanten katholischen Schul , und Organisten»
Dienst « zu Stützungen hat dleStaaiSgcnehml »
gung erhalten.

Aufgenommener Schulkandidat .
Der kathol . Schulpräparand MachlaSEHtle

von Boll (Amts Ntbgkirch) ist nach dcstande»
ner Prüfung unter die Schujkandidate» auf»
genommen werden .

Erledigter Schuldienst .
Durch den Tod des Lehrers Straub ist der

kathol . Filial Schuldienst in Netltgheim ( Amt»
Wies,'och) mit einem Einkommen von etwa
izofl . In Erledigung gekommen. Die Com»
pekenten haben sich binnen 4 Wachen »or,
fchn

'frmjsiz bei dem NekarkreiS » Direktorium
zu mel reii.

( Mit einer Beilage .)
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